
Miszellen.
e tgabe für Prof Dr Richard aupt, Provinzialkon ervator
der ovinz Schleswig Hol tein, Geh Regierungsrat, zu  einem
75. Geburtstag, Oktober 1921, dargebracht on  einen Freunden.

Mit einem Bildni  e Richard Haupts
Verlag von Walter ühlau un Kiel 1922

Ein Buch, das man mit herzlicher Freude gur Hand nimmt, i t
doch einem anne gewidmet, dem Uun ere Landesge  ichte  o viel ver
an Allein  eine Bau Uund Kun tdenkmäler ind ein Verdien t, das
wir ihm immer 3u dankhen en Nicht nur den zünftigen Kun thi to
rikern, ondern auch un eren Gei tlichen werden  ie ES die Quellen
leiben, QAus enen chöpfen i t Dann die Unter uchungen über un ere
Kirchen, be onders die Vizelinskirchen und den Dom 3u +  chleswig, we

von Anregungen bieten  ie! So i t uns eine Pflicht uns
un den  tattlichen and 3 vertiefen, den  eine Freunde LXI
und d u dem verehrten Manne gewidme aben, mit
thnen die be ten, die auf Haupts Arbeitsgebiet kundig und tätig ind
hre Beiträge ind einge chlo  en von elner warmherzigen Uund ver tänd—
nisinnigen Würdigung  eines Lebens und Wirhkens durch ede
mann Se 95en und einnem durch Verehrung und  chalkhaften Hu
¹mor  ich auszeichnenden Schlußwort QAus der er von Johannes
iernatz ki. CTL zwei Vizelinusgedichte von Schwindra z
heim hinweg eroffne Gundlach die ung mit einem Inven
tar der Nikolaikirche un Kiel QAus dem Jahre 1509, das, wohl dvbon der
Hand des Kirchen chreibers Herrn Johann ademann, den Schatz der

Ornaten, Kappen, Büchern und dem Silber  much aran verzeichnet.
Es i t überflü  ig emerken, daß der Abdruch wie die Anmerkungen

durch die bei Gundlach gewohnte Tibie auszeichnen. In KUrzen
Strichen er den Ver uch 1774—75 un Pinneberg eine

hencefabri 3 gründen „Die land tändi che Verfa  ung Schleswig—
eins Ein Grundri wendet  ich mehr das er tändnis der

Fachkrei e, zeig C wieder
 eine eindringenden Kenntni  e auf die em ihm be onders vertrauten Ge
biet. In „Mei ter Hans Pepers Klagebrief den Rendsburger
acht uns Jen ‚  mit einem der bedeutend ten ei ter der Hoch
renai  ance uin un erem an ekannt, von dem das un der
11 3u Meldorf und die Kanzel der Marienhirche imn Rendsburg tam
me  2 Die Kanzel hat der reiche Bürger eter Ude Ee  E aber will
 ie nicht ezahlen wendet der Un tler  ich in  einer Not den Rat
mit der 1  E, ihm 3u helfen. Leider eben die en des Stadtarchiv
uin Rendsburg keinen u ob Sians eL ami Erfolg
Einen wertvollen Beitrag 3zur Bauge  teuert Le mann mit
 einem Auf atz „Das ol tenhaus, elne andeskundliche St bei
arry Schmidt, ehannt durch  eine Tbeiten über Jürgen vens,
deren Ergebni  e Uürzlich un einem größeren Werk niedergelegt hat,
gibt eine Zu ammen tellung von 17 emalden Uund eichnungen die es
el ters mit Vorwürfen QAus der  chleswig-hol teini chen und nordi chen

Lüdtke Uunter ucht un  einem Auf atz „Ordines Ad fa -
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cienda sponsalia“ die Textge chichte der mittelalterlichen Ehe chließungs—formulare. i t mit wertvollen Beiträgen gur der
Bibliothek der Niholaikirche un Kiel vertreten Ihren Grund tock ildete
das Vermächtnis des Predigers Rudolf von Nimwegen, des eigentlichenReformators von Kiel Sie Ram bei der ründung der Uni  T ita Kiel
Iun die Univer itätsbibliothek und zählte damals 155 156 Qan un folio,2* in quarto, un OCtavVO eL den Haupt chriften der Reformatoren
und andern theologi chen Büchern enthie  ie auch humani ti che und
Lehrbücher,  elb t medizini Uund au CL mittelalterlicher Utoren
und Rechtsbücher und wurde in der Folgezeit durch Schenkungen und An
 chaffungen vermehrt. In eilner längeren Abhandlung von großer Gelehramkeit äußert  ich Michel  über die Ent tehung und
des Lichtmeßfe tes. J e pri Henni Heidtridters
Altarwerk für esloe, des Mei ters, von dem auch die anmutigen Dar
 tellungen den Alaba terkaminen des iun u um  tammen Aufdie Bedeutung des Reinfelder Abts piegels hat  chon der ver torbeneProp t itt hingewie en, jetzt veröffentlicht a u das „Speculumabbatis 1N Reynevelde“ QAus einer Hand chrift der Großen KöniglichenBibliothek un Kopenhagen Ein Verzeichnis der Liften Haupts chließtdas mit eilnem Bild e chmückte Werk, das wir en Freunden un ererLandesge chichte auf das wärm te empfehlen.

lel. ochendörffer
Aus dem Wonsbecker Pa toratarchiv.

rgaar
Unter die em amen i t das Wonsbecher A tora eit langem be 

kannt Jen s (Kir Stati tik, 177) weiß von dem Urenkel des
er ten evangeli chen Pa tors in Wonsbech vgl. Heimat 1924, 76), von
Qus Jen en Pa tor un 3—16 3 ert  en „erheirathete 1622
mit  einer Frau Sophia den Hof Casbergaard hier uim Kirch piel [angeblich eigentlich Korsbrodregaar Uund nahm den Zunamen Casbergaaran  —00 Die geht auf Rhodes Samlinger 285) zurück „ClausJen en Casbergaar iftede  ig med Sophia af Casbergaard.“Der Hof Kasbergaard i t nicht er t Ur den vierten Wonsbeckher
Pa tor 3u der Familie gekommen,  chon der Großvater des Jen en, ein colaus Jen en, Aßt  ich un Ro toch immatrikulieren als V  100—
laus Calpergade de Hadersleuia Us der Ge chichte des Hadersl. an. 2 und daß  chon  eine Vorgänger als „Kerkheren to Wo
denßbech“ ihre „Pre ter woninge to Kasbergarde“ gehabt aben, elne
un iederdeut cher Sprache abgefaßte ingswinde der
derslebener QL von 1514 (Original auf Pergament Im Pa toratarchivWonsbech Nr.

Witlich vnd penbar 3 alle den Jennen de dyt Jegenwordige Din
zehen horen en dat nha der 0V cristi Inßes HerenDu ent Vi  Under dar nha Viffteynden Jare vriedages nha dem

Sondage als man nger In der illigen Kergken Inuocauit, 5 b0
Ivnns Jenßen 5yardesfaget ans en  andemann vnde In bywe ende des Hardeßfo Pp Hadersleve-Hardeßdinge, ren  —
na  ige Her Cri toffer Nicolai von des werdigen Heren me ter Jo hannis wu Domheren to aderßleve ovnde Kerckheren to Wodenßbeck,  chede bath vnde fullenbra  e VI fullenkamen Dingeßwinde von achtee  E  en loeffafti u  n, Namptli Jepp mat ßen to gradorpp,per ßlen) to edorpp Jen ß en) to optorpp, Mats Ander ßlen)Jepp  to Holte, nu negelßlen) to Hader leue Clawes Morten  n) to a torpp,Matz Jen en to Orpp vnde Per Jepßlen) to i torpp achteframe Ude othgingen buthen 111 Ding tocke, wolberaden vedder In


